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Leitbild 2025

	 Entwicklung und Planung – nachhaltig und wohnlich

	 Infrastruktur – attraktive Begegnungsorte für alle

	 Gesellschaft – familienfreundliches Wohndorf

	 Bildung – umfassend und modern

	 Freizeit und Kultur – lebendig und vielfältig

	 Gesundheit – umfassende Versorgung

	 Sicherheit – Schutz mit Augenmass

	 Wirtschaft – Arbeiten und Einkaufen im Dorf

	 Verkehr – sicher und zweckmässig

	 Versorgung und Entsorgung – sauber und fortschrittlich

	 Finanzen – solid und tragbar

	 Behörden und Verwaltung – hilfsbereit und effizient

	 Marketing und Kommunikation – überzeugend und präsent



•	 Das Liegenschaften-Portfolio ist überprüft. Kosten 
und Nutzen stehen in einem ausgewogenen Verhält-
nis und entsprechen den Bedürfnissen der Bevölke-
rung. 

•	 Die Gemeinde verfügt über eine langfristige 
Liegenschaften-Strategie, die eine aktive, ressour-
cenorientierte Bewirtschaftung der Finanz- und 
Verwaltungsliegenschaften ermöglicht. 

•	 Die Gebührenhaushalte der Gemeinde präsentieren 
mittelfristig ein ausgeglichenes Ergebnis. 

•	 Die Gemeinde überprüft ihre Dienstleistungen 
im obligatorischen und freiwilligen Bereich. Die 
Dienstleistungen entsprechen einem ausgewiesenen 
Bedürfnis. Synergien innerhalb der Gemeinde und in 
der Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden sind 
aktiv umgesetzt und ermöglichen eine effiziente 
Abwicklung der Aufgaben. 

•	 Die Ausgaben weisen eine adäquate, an der Bevölke-
rungsentwicklung ausgerichtete Kostenentwicklung 
auf. Die Einnahmen führen zu einem angemessenen 
Kostendeckungsgrad.

Die Gemeinde verfügt über einen ausgeglichenen Haushalt.



•	 Die Gemeinde setzt ihr attraktives und naturnahes 
Angebot für Familien, Vereine und das Gewerbe 
gezielt zur Förderung des Standorts Mönchaltorf ein. 

•	 Gemeinde und Schule präsentieren sich als attraktive 
Arbeitgeberin. 

•	 Die Information der Bevölkerung und Interessen
gruppen erfolgt proaktiv und unter Berücksichtigung 
der dazu geeigneten Medien. Die Gemeinde fördert 
den Dialog mit der Bevölkerung.

Die Gemeinde nimmt ein aktives Standortmarketing vor.



Die Gemeinde berücksichtigt die Interessen  
unterschiedlicher Bevölkerungsgruppen.

•	 Die Jugendarbeit findet kontinuierlich statt und 
orientiert sich an einer konstanten Beziehungsarbeit. 
Die Interessen der jungen Erwachsenen sind erfasst. 
Die Jugendarbeit orientiert sich gezielt an diesen 
Interessen. 

•	 Ein zeitgemässes Alterskonzept ist implementiert. 

•	 Die Vernetzung zwischen der einheimischen Bevölke-
rung und Migranten/innen findet statt. 

•	 Die Gemeinde verfügt über ein Dorfleben, das von 
einer aktiven Beteiligung der Bevölkerung und durch 
Freiwilligenarbeit geprägt ist. 

•	 Die Gemeinde fördert durch Information und Akti-
onen den schonenden und bewussten Umgang der 
Bevölkerung mit der natürlichen Umgebung.



Die Gemeinde entwickelt die Verwaltung und die Schule (weiter).

•	 Die Gemeinde und die Schule pflegen einen regel-
mässigen aktiven Austausch zur gegenseitigen 
Information und zur Förderung des gegenseitigen 
Verständnisses. 

•	 In den bestehenden Gefässen zur Zusammenarbeit 
findet auf Behörden- und Verwaltungsebene eine 
wirkungsvolle gemeinsame Planung und Umsetzung 
von Themen und Projekten statt. 
 

•	 Die Gemeinde und Schule planen ihren Raumbedarf 
gemeinsam. Die Planung ist langfristig ausgerichtet 
und entspricht den Bedürfnissen der verschiedenen 
Anspruchsgruppen und den gesetzlichen Aufgaben. 

•	 Die Digitalisierung ist im Verwaltungs- und Schul-
alltag umgesetzt. Sie ermöglicht eine einheitliche, 
effiziente und kundenorientierte Geschäftserledigung 
und berücksichtigt die Aspekte des Datenschutzes 
und der Datensicherheit. 


